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Nichts dazugelernt

Wieder, wie nach der Rebellion von
Posen, verwertet die bebilderte Presse die

photographische Ausbeute der ungarischen

Ereignisse, unbekümmert um die
Binsenwahrheit: (Moskau sieht mit!>
Wieder gibt es Photos, ja Studien von
Freiheitskämpfern und Teilnehmern an
antikommunistischen Demonstrationen,
die den Parteischergen für ein paar
Nikkeimünzen franko ins Haus geliefert werden.

In Ungarisch-Altenburg und anderen

befreiten Ortschaften haben sich die
Leute geweigert, in das Mikrophon eines

Rundfunkreporters zu sprechen und ihre
Stimme auf Tonband festhalten zu
lassen: «Man weiß nicht, was kommen
kann», sagten sie, und der im Umgang
mit Befreiten anscheinend versierte

Reporter, sekundierte verständnisvoll. Nur
die Bildreporter haben es noch nicht
kapiert, daß auch siegreiche Freiheitskämpfer

vor der rächenden Kominformjustiz
nicht sicher sein können. - Gewiß, die

CRIST>
LUGANO

Das gediegene Hotel an
ruhigster tage im Zentrum.
Mafjige Preise.
1 Minute vom Bahnhof.
Piazza Funicolare.

'Restaurant Bar tea-Room
E. Walkmeister

Ungarnhilfe nimmt auch von Bildreportern

Spenden dankbar entgegen. Noch
ganz anders würde der Dank aber
ausfallen, wenn sich die Bildreporter über
die schlimmen Eventualfolgen ihrer guten

und leider oft allzu guten Ungarbilder

präzise Gedanken machen würden.
GP

Wie sag ich's meinem Kinde

Der kommunistische Parteistratege an
sein Volk: «Alles geht seinen
vorgeschriebenen Gang. Die Partei ist
entstalinisiert, jetzt titoisiert sie sich, und wir

1

Da will zum Beispiel einer einen Vortrag über
die Brutpflege der Mistkäfer halten. Tut er das

am Radio, verliert er zunächst einmal fünf
Minuten damit, daß er mit Hilfe einer wortreichen
Beschreibung dem Hörer klarzumachen versucht,
wie ein Mistkäfer aussieht. Das Fernsehen macht
<Klick>, heftet seine Linse zwei Sekunden auf das

Mistvieh, und wir wissen Bescheid.

» i_j Fritz Schduffele (Basler Nachrichten)
Q Tel. (091) 29922
Das ganze Jahr geöffnet

können nun ruhig auf die Restalinisie-

rung und die ihr folgende Enttitoisierung
warten.»

Darüber lacht man in Italien

Liebe und Vernunft sind zwei Reisende,
die nie in demselben Hotel übernachten.

*
In Australien ist ein Känguruh von einem
Auto überfahren worden. Wenn man
bedenkt, was für Sprünge diese Tiere
machen können, so ist ein solcher Unfall für
die Fußgänger sehr besorgniserregend.

Ein Lokalbähnchen hat große Mühe, den

Berg hinauf zu klettern und mußte schon

einige Male Halt machen.
«Darf ich aussteigen und einige Blumen
pflücken?» fragt ein Reisender den
Kondukteur.

«Wozu? Es gibt ja gar keine Blumen
hier.»
«Das sehe ich schon, aber ich habe
Samen mitgenommen.» (Uebersetzt von Igel)

NICO/OLVEN/
die ärztlich empfohlene Nikotin-Entziehungskur

befreit auch Sie in 3 Tagen vom Zwang zur Zigarette.

Fr. 20.25 in Apotheken und Drogerien.

Prospekt spesenfrei durch La Medicalia, CASIMA (Tessin)
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